
Vomort
Das Jalr ist fast vorbei , so uird es auch einml leit einen Ruckblick au nachen . Die DSZ scheint ihr
1.3iel ( rEelnä8ig zu ersc,beinen ) eneicht zu haben . Das 2.Zie1 , das Vereinsleben zu bereicbern ,
scheint aucb gElrlcK zu sein . Das 3.liel , sicb interessanl zu gestalten , scbeint auch langsau zu klappen
. Sollten die-Berichte trber die Scbnell - und Blitzscbachturniere"Aiesra .in*-Onrttig ausfailea , so üägt
dies in 1. Linie an Platzmngel .

Pokal - Burnier L992

4.Rtrnde 06.10.92

Der l.Knaller des Pokalhrniers stand ar : Der altierende Pokalsieger v.Chader gEen den noch artiermden
Vereinsreister G.fiolz ' Die Parlie gerann G.Eolz , ifurch tatlcaftig llnterstutarmg seines GeErers . Ienge ,
llersinger rrad [arutzki hielten dnrcb karpf]ose Siege tnscbhE an die Spitze . t.caloac gena;n das Dardduei
ge9en K. lledin und Il. [ecknolf setzt sicb durch einen sieg über liright vol tabelleneiOe al. hgebn.: v.
Chanier - [olz I:0 ,'Klein - llenges 0:1 k.I , Kraue - l{ersinger 0:1 k.1. ; lander - Kalutzki 0r1 k.l. ,Tosun-Cattal:0rv.Schreitter-V.Kalutzkil:0rfräf-Jansobn0:lrHedin-Catoac0:lrf,eckwolf-
llright 1:0 .

5.Rrde 20.10.92

Das spiteeniluell LieS diesral Henges (3r5P. ats lPartien) geger c.Eolz i rp. t und al Hrde hatte cieder ein-
ral G. [olz die llase vorne. Ir Verfolger - Dnell siegte Kalutzki gegen f,.Hersinger uad b.ielt sic,h itadt die
Cbance offen selbst PokalsiEer zu rerden . Ämonsten uar es ein recht farbloser Spieltag . Ergebn.: Henges
- [oll 0:1 0l.Karutzki-l{ersinger 1:0 , Jansohn - v.Cbalier 0:1 , Cahrac - Klein ].:0 k.l ; Iander - Tosun ö:l
,-Ou*.-v.Scbreitterl:0,Catta-Crafl:0rV.Kalutzki-Xeckrolf0:1 ,lirigbt-l{edinl:0.

6.Rude 11.11.92

G.[oIl brauchte ir letzten Spiel nru nicht ver]ieren rn Pokalsiege zu renlen , docü dies gelang iln gegen
0l.Kaeutzki nicbt , so daß mD nm in einer Sticblcarpf der PokalsiEer enitteln ru8te . Krarse n8te-läch
seineu Sieg über Tosun darauf hoffen das llenges und v.Charier verlieren , darit er selber noch ihitter cird
' Doch v.Chalier genam , nach anfänglichen Scbcierigkeitm , ernartungsgenä8 gegen lt.Cal<nac . llun rußte von
Chauier darauf hoffen , da9 Henges nie.ht gegen Hersinger gerinnt . Er hoffts allerdings rnsonst , denn
l{enges genam verdimt gegn ilersinger und belegt sodt ar Hrde Ptatz 3. &gebn,: [olz - Kantzki 0:l ,
Tosul-Krause0:l,v.Chader-Caknacl:0,Hersinger-Henges0:1[ecknolf-Cattal:0rlander-fright
0:0 k.I. lledin - Jansobn 0:1 , v.Scbreitter - [lein 1:0 k.I. ,ftäf - V.trarutzki 1:0

Sticbkarpf : Karutzli - [olz 1:0
In einer interessanten und aEEessiv (beide spielten auf siE ) gefribrtm partie behielt 0l.Kamtzki die
übenicht rmd konnte den gegner. König(der tasl in der Brettdtte lt"rO t ilatt in 3 lügen ansagen , dieser
sah dies auch ein und gab auf , fach hrcbholzuertrmg näre G.Eolz nacb 6 Rrmden VereinspokalsiEer geuorden ,
doch der l.Platz sollte nicht über die hrcbbolznertung entschieden serden , darüber caren sich alle vorher
schon efurig . Ich denke dies ist auch der gerechte lieg . Die nacbfolgende Plätze nuden allerdings bei
hnKgleicirheit über Buctrholznertrrng entschieden . Ein Pokalturnier auf diese lrt auszurerten ist drucbaus
ubiich und bat sicb scbon oft beuäbrt. f,ier nun die TabeIIe :

PI. llare Plrte hchh. Pl. f,are
1. Ol.Kauutzki 5,0 Sk. 7. v,scbreitter
2. G. [o1z 5,0 SIr. 8. Jansobn
3. l{enges 4,5 19,5 9. fieclwolf
4. v.Chanier 4,5 19,0 9. losr:n
5. Krause 4,0 15,0 11. Caknac

6. llersinger {r0 23,5 12. Catta
Sk = Stichkaupf

Ta-belle:
Pkte Buctrh. Pl. tare Hrte Bucbb.

3,0 18f0 13. Kleil 2,0 23,5
3,0 16,5 14. Zander 2,0 19,5
3,0 16,0 15. Gräf 2,0 17 ,5
3,0 16,0 i6. lledin 2,0 14,0
3,0 11,0 17. V.Kaautzki 1,0 7'1 p
2,5 17 F 18. t{right 0,5 L7,0

Bester l{eu}ing iu Turnier irar A.v.Schreitter (S.) ; beste Dane sar T. Jansobn ( 9.P1.) .



Schnellschach :

5-Runde 22.O9.92
12 leilnehrer , dannter 1 Spieler aus KöIn und 2 Spieler aus Grie8beil (Debortuly und ll.ltotünagel). In
einel spannenden Kanpf setzten sicb ar Ende die GrieBheirer ( ll.llotinagel vor Debortuly ) durch , auf den

3.Platz landete v.Cbanier vor der Gastspieler ars KöIn . Auf dm Plätzea folgen dann Karutzki vor EoIa t
[eckuolf und Jansobn (die noch einen Pr$K in der Jabresuertung bekout .

S.Runde L3.L0.92
llur 6 Teilnebner , es feblten u.a. Karutzki nnd v.Chader . In do kleinen teld setzen sich Krarse und [o1z
klar durch , sie spieltat gegeneinander Reds ud genumen den Rest Das hrell der Verfolger ge$am
fleckwolf vor l{mges , Jansobn und v. Scbreitter .

T.Runde 04.LL.92
8 Teilneber , aber nicht viel neues v.Cbarier setzte sich vor Kalutzki , [olz und Krawe durcb , In die
Tertung karen uoch llenges als 5. und [eckcolf als 6. .

8-Runde 18-11.92
8 Teilneber und danrnter ein gartren Patzer ir Feld ralr bätte denken können ran enittelt nicht den Sieger
des Schellscbacbs soDdeEn da Besto Patzer . Doch eins nac,h der anderen , es fing dadt an das v.Cbarier
in der l.Runde gego Tosrrn nach nur 7 Zügm die Dare einstellte , Ol.Kanrtaki stellte in der selben Runde

eine FiEr in der Bröffnung ein , ir En&piet nollte dann G.flolz seinen eigen hnn rit seinen eigen Bauern

scblagu . Das Karutzki ünd v.Charier verloren ist da fast schon llebensacbe . In der 2.Runde kar dam das
Spiel der Spiele v.Charier gegen Karutzki oder Elard gegen lnut , denn nas in dieser Partie gepatzt nrde
nar nicbt rebr feierlich . ftst geflam v.Cbarier die Qualität in der er es sc.hon in der Eröffnung tertig
bracbte einen Bauern in eine Dare rnzumndeln , die er dann fur die Qualitat rieder herg$en rußte , doch

nur einm lug später ste[te er aucb noc,h die andere Dare ein . Beide spietten von da an auf furgiff , ohne

Rucksidt auf Verlnste es entrickelte sich zu rindestens frrr die Kiebitze ein schönes spiel , in dieser
Spie1 waren insg. 5 Daren ir Spiel geneso , die Partie en&te natürlich Reris . Eineu Patzerpreis gab es
fttr die Partie nicht , obnobl sie es ehriicb veralieüt hätte . Ab der 3.Runde scbloB sicb auch ll.Kraue dea

Patzern , so daB g.[ole diese lulier relatir ieicht gerinnen , vor Karutzki , Krause , f,ec]nolf , von

Charier und Gräf .

9 -Rtrnde OL-L2.92
Die Arsgangslage uar klär , [olz n8te siegen und v.Charien ffite nicüt zreits nerden , darit [o]z noch
eine Cbance artr die Jahresnertung hatte , doch von charier gem[D die ersten { nunden und stand sorit vor
der letzten Ruile schon als linniersiepr fest . Arrf Platz 2 folgte dann ar Brde lt.Krarse , nach der er in
den letzten Rmde v.Charier geschlagen Datte. Dritter ntde f,olz vor HiIk ( Gr. Urctaft ) , llenges ,
Kalutzki , v.Scüreitter, [ee;lmolf und ftaf .

,Iahresirlertrzng (Die besten 5 hgebnisse kouel ia die nerhng , der SiEer erbalt den Josef - Sahr -
Gedächtnis Pokal .):

31 P. ( 6n. ) 3. Krause 30 P. ( 6ll.) t. Karutzki 26 P. { 5n. )
9 P. ( {lt. ) 7, llotbnagel 6P. (U.) S.v.Schreitter I P, (2i1.)

3 P. ( il|.) 11. Iosru 2 P.(ln.) U.ftaf lP. ( 1T. )

1. v.Charier 31 P.

5, flec]nolf 12 P,
9. Ä.tleber I P.

5 T.) 2. [otl
1ll. ) 6. llenges
I ll.) 10. Jansobn

Blitzschach

Septerber - nnnier
.llrr 5 Teilnehrer nnd l{.Krarse und R.v.Charier mren in llrlanb , so das 0[. Xarutzki und G.[oIz sich
ungscblagen den l.Platz vor der Rest des Feldes teilten

Oktober - ?unier
5 Teilnehrer siad eine ragere Beteiligurg , ud so nrde das hrnier in einer Doppelrude ausgespielt , die
ar Brde t{. Krarse in gerohnter }lanis fnr sicb entse,hied . Äuf dm Plätzo folqen Karutzki vor EoIz ( der

erst in der Ruclorunde vol Chalier auf Platz 1 verdrängu konnte ) , letzter nrde fh.[echrolf .



Iloverber - Turnier
I Teilnehner , darunter ein Gast aus flofbein ( 2.1{ann.) und fur G.flolz die letzte Cbance noch in der
Jahresuertung noch 2. zu werden , versprachen eigentlich Spannung . Doch G. EoIz verlor in den erstm 3

Partien zueinal und hatte nun keine Chance nebr in der Jairesnertung zveiter zu nerden . R.v.Chader gewann

a1s einzigster seine ersten 3 Partien und fübrte schon dt einel PunK Vorsprung , eher sich entscbloß (eher
unfreiwillig ) die nächsten lPartien al laufend Band zu versieben . Ganz anders dagEen Kraue , Karutzki
und Küche (Gastspieler ) , Sie gaben jeweils nu 1,5 P. ab ud teilten sich den ersten Platz vor G.[oIz und

K1. l{eber , v. Chanier , A.v.Scbreitter und Ih. f,ecknolf .

Jahresrlrertuag
Die besten 6 Ergebnisse konuen in die tiertung , l{. Krause spielte Sual rit und geram 7mI das ltnier . In
den ersten 2 Turnieren , gab er keinen einzigsten Punlü ab . Er hat in dieser Jahr das Blitzhraier be-
herrscht wie kaul einer vor ibn in Dieburg . Also ein urlrdiger lleister .Eerelichen Glüchunscü llichael !

1. l{. Krause 36 P. - 6n. 5. K]. Iieber 17 P. - 5n. 9. K.D. [ann 5P. - 2t{.

2. 0. Kauutzki 32 P. - 6il. 6. th. Becknolf 12 P. - 6ä. 10. K.Klein 2P. - 1l{.
3. G. fiolz 30 P. - 6ll. 7. E. l{enges I P. - {n. 11. Tosun lP. - lF.
1. R. v. Chanier 25 P. - 6ll. 8. Dr. [. l{ayer 5 P. - lW. 11. v.Schreitter lP. - lH.

Uannscnaftsl<anpfe : -.

l.llauschaft :

zl.g.gzDieburg - Pfuqstadt : Ä. Weber , al 3.Brett spielend , konnte einen fast leid tun . llach knapp I
Std. Spielzeit hatte er sang ud klanglos gegm seinm Gegner verlorm , An Brett 8 einigte sicb lurz dararrf
Pucknat nit seinen Geger auf Reuis . llach über 3std. Spielzeit sorgte dann v.Cbarier rit seiner SiE an

Brett 6 fur den znischeneeitlichen arsgleich , eher Dr. Beiersdorf rit seinel Sieg an Brett 7 fur die
Fuhrung sorgte , die aber nicht lange alhielt da A.lieber (5.8.) und Dr llayer (Brett 1) ihre Partien verloren
. Doih an Brett 4 hatte l{. Krause schon einen deutlicben Vorteil und gewann seine Partie zw zwischen-
zeitlich 3,5 : 3,5 , fehlte nur nocb das hgebnis an Brett 2 Karutzki - liircbenauer und Kaeutzki der sicb
fur die tfiederlage in der vergangenen Saison revandieren nollte , setzte seinm Geger von anfang an unter
Druck und gellann an Ende verdient zrn Hrdstand von 4,5 : 3,5 . Der Sieg rar a! Hrde nie,bt rebr als eine
Pflichterfullung , bei der uir uns nicbt uit Ruhn bekleckert haben . Sicbertic,b fnr den Klassenerhalt car
dies ein wicbtiger SiE , wer aber Aufsteigen rill ruB nehr zeigen .

18.10.92 fr.I,ßtattt - Diehtg : Der letzte Sieg gEen Gr. 0ustadt liegt schon etnas langer zumck und auch
nach der DäZ gesehen uaren die UnsLädter besser besetzt , so daB uns ein scberer Gang nacb fr. Urstadt
bevorstand . Docb unsere! Gegner feblte das l.Brett und so rüBt$ Sie rit einer Ersatzrann antreten . Dies
erhöbte unsere Chancen natr:rlich ungelein . AIs 1. eiligte sich v.Cbader (hetts) rit seiner Gegner auf
Reuis . Danach gemnn Dr. Beiersdorf(8.) seine Partie . Kura darauf gewann Dr. l{ayer (2.) gegen }1. Gans

seine Partie , danach verlor A.lieber etras unglücklicb seine Partie . Docb Kl. lleber (6.) und ll.Kranse {4. ;
batte zwischenzeitlicb ual eino Bauer eingestellt , eher ar hrde tlatt in 4 Zügen ansagte gEen t. Stabl)
brachten uns nit iXrm Siegm endgltiq auf die SiEerstr. . A.Puclslat ckänpfte sicb an Brett 7 gEen
S.Stnbl ein verd. Reuis , den SchlußpuK un 6:2 setzte 01. Kanutzki uit seinel SiE uber Scüneider , wär

hätte das gedacht . llacb diesen Sieg ist die l.llann. nun Tabellenfuhrer und kann nun schon einml einen
Blick nach oben wagen .

8.11.92 Diebnrg - Erzharsen II : Der Äbsteiger aw der IIV - Klasse trat obne sein 2 und 3 Brett an . Eine
leicbte Sache nuBte nan also denken , doch wir taten rrns schwer€r als nan dies eruarten durfte . llacb 2 Std
Spielzeit durfte Xrzhawen sich sogar Cüancen auf einen SiE arsrecbnen , den ran stand an Brett 1,6,7 und 8
besser und batte an den anderen Brettern kaun einen llacbteil , doch unsere l.llannsch. fing nal cieder an zu

figbten und als erster konnte v.Chanier (5.) nach 3 Std. Spielzeit eine liende einleiten , in der er seine
Partie geyann , Kl.Heber (5) niliiqte ins Reuis (Klar:s hatte die etnas bessere Stellung , allerdings obne

deutl. Vorteil ) ein . ltach barten Kanpf nr8te Dr. llayer (l.)seine Partie verloren geben, docb A.lleber (3.)
brachte uns nit seinm Sieg wieder in Fubrung de die Gäste durcb die ltiederlage von A.Pucknat (8.) aus-
gleichen konnten . Kauutzki(2.) hatte in Zciscbenzeit einen täufer nehr und ll.Krause (4.) einen Bauer aebr

, ab€r eine scblecbte Xeit und Dr.Beiersdorf die Qualilät weniger , also nocb eine spannende Sache an Bnde

doch aIle drei konntm ibre Partie gewinnen . tabellenfrlhnrng vereidigt und nun [ount Bberstadt .



29.11,92 Xherstadt - Dieburg : Äusgerecbaet iu Spitzenspiel gegen Bberstadt fiel Dr Beiersdorf ars , doch
Ersatznann A.v.Scbreitter schlug sich hervorragend . Doch eins aach den anderen . Auch die Gäste spieltm
nit eineu hsatznann sie nahen Scholz f.(Dl{11506) raus und brac,htm dafur [oehl (1793] , darit nar die
Ausgangslage klär , nir nrßten an den ersten I Brettern rogficüst viele Punkte saueln und hinten hoffen das

uns der eine oder adere Punlrt gelingt . Den GturGtein legte nach ca. 90 l{in. Spielzeit v.Charier (5} als
er gegen den böher eingescbätzten Pipke rerisierte rmd Dr. llayer (2) gEen Fiscber gerarrn . Als Kl.lieber
(6.) qEm 13.00 Ubr reris spielte und 01.Karutzki{1) gerann , rar die }lannscbaft endgltig anf der SiEstr.
, die unglückliche lliederlage von Prrclarat(?) brachte die Gegner zrar nochral heran , docb Ä.Feber spiette
kurz darauf reds und H.Krause(4) geyann die entsdeidene Partie zu {,5:2,5 rmd ar Hrde erkärpfte sich
A.v.Schreitter ein verd. Renis gEen Eoehl zrn Hrdstand von 5:3 . Hir [aben nicbt nru ein Spiel genonne! ,
sondern auch eine neue Alternative fur ilie l.ltannschaft (Ä.v.Schreitter) , Bei nun 8:0 PKe darf üm ilm
langsal al den ÄufstiE denkm , doctr erst nrB gegen Eppertsbarsen rrnd 0.Rarstadt gepunktet rerden , sollten
wir in beiden Spielen obne ltiederlage bleiben , durfte uns dann rler ÄufstiE nocb karn zu nehren sein . Auf
jeden Fall baben nir es selbst in der [anil Aufzusteigen und eine solche Chance kout vielleicbt nie rieder .

Talrelle 3

P]-- Verein
1. SR L927 Dieburg I
2. SK Gr. Umstadt I..
3. SC Ober Rarnstadt f
4. SK Dannst. Eberstadt I
5. SVSC Erzhausen II
6. SK Reinheim II
7. SC Eppertshausen I
8. SK Pfungstadt I
9. SGW Schaafhein I

t?: SK langen rr

Vorsctau :

24.01.93 0.Rarstadt - SK Diebrrg : Fur ricb ist 0.Rarstadt die stärkste Hannscbaft in dieser f,lasse , auch

uem Sie in der l.Rude gegen Eberstadt verloren haben . Ein {:{ rie ir letztm ,Iahr näre sicberlicb nicht
schlecht , bei einen Sieg können rir den fufstieg schon einral feien gben. Doch soneit ist es noch lange
nicbt , sicherlich nir haben vorne Chaneet Punkte zu sarreln , dosh hinten nird es ziedich sc.brierig fur
uns . Keiner der S.Spie1er aw 0. Rarstadt hat ueniger als 1700 DTI :. Punkte .

07.02.93 SK Dieburg - Str Schaafbeir : Än den vorderel Bretten dürfen nir nr nicht einhrechen urd hinten
stellen nir dann den Sieg sicher

0?.03.93 Rei$eir - tr Diebrnry : Fär usere ersten { hetter. nrBte dies fast eil Spaaiergang seien i. Sie
sind klars Favorit . Dahintu ist die lage etra gteich . Älso ein klarer Sieg , doch Vorsicht . 1. Sclieint
Reinbeir besser als sein Rrtr zu seien rmd 2. gerade gEen solc,be GeErer taten rir uns iner sc'bner ( siehe

ffungstadt oder hzhausen ).

2L.03.92 SK Diebnrg - Iangen : Langan ist gefährlicb , nie ein angescblagem Boxer . Den schon einml ist
diese Hannschaft rit 0:8 Punkte gestartet und bat dau noch 8:10 Punkte geholt rorit keiner gerechnet hat
und uir sind abgestiEen . Außerder ist von der Papierfon her nicht zu erklären , narut langen dahinten

steht . Es wird cohl eine reine ltervensache , rir ul den Aufstieg rsd die gEen den fbstieg . In den letzten
2 Jahren haben wir ja Ete llerven gezeigt , dies ist aber leider noch keine Garantie also Vorsicht ,
gefeiert cird ltenn uberhaupt erst nach der Spiel .

2. Hanscüaft:

Z7.g.g2 Bad König - Dieburg : Unsere llannschaft hat sich rit der 2,0 : 4,0 l{iederlage nocb acbtlar aus der

Affäre gezogen uirO renr konnte ran nicht errarten . Das Reris von fl.Hensinger an Brett I beneist das er
iuuer nocb eine Alternative fnr die 1. l{annscbaft ist . Dies konntm leider E.llenges und J. Hesetl nicbt
unter Beweis stellen , sie verlorm an Brett 2 + 3 . Die lliederlage von Eerr Hright an Brett 4 kar nicbt
unenartet . Der Sieg von Klein und das Renis von Stein lassen das Brdergebnis etnas psitiver aussehen .

ü.P. Brettp. Diff .
8: O 2l,O:11r0 +L0
6: 2 20 ,OzL2 rO + I
6'. 2 1815:.1315 + 5
6:2 18r0:13ro + 4
4z 4 L4 10;L810 - 4
3:5 1515:1615 -L
3:5 1315:1815 - 5
2z 6 15r0:L7rO 2
2z 6 L4rO:18r0 4
O: 8 LO ,522L,5 -11



Han sollte aber nicht vergessen das Bad König II zunindest auf den Papier die Top - llannschaft in dieser
Klasse ist , deshalb sollte nan dieses Spiel auch schnell abhaken und sich auf die näcbsten GeEer
konzentrieren .

18.10,92 Dieburg II - l{eiterstndt IV : Ein SiE war fast Pflicht geiresen , ur das ÄbstiEsgespenst scbnell
verbamen zu können . Doch nährend die vorderm Bretter ihre Stärke zeigLen Sieg von Hersinger und l{enges an
Brett 1+2 , souie ein Reris von Stein (3) , bracbtm die hinteren Bretter nicbt den erhofften hrfolg ,
Iediglicb Eecknolf konnte nocb Reds spielen . DaqEen verloren Kleia rrnd Tosun ibre Spiele . Schade !

08.11.92 C,ernsheil IV - Diebrug II : Ein spannender Karpf wrude es , doch cas nutzt dies venn nan an Ende
verliert . llacb SiEen von l{ersinger (kalpflos) rurd Tosun , einen Reuis von Vollner (nach weniger als 15
3ügen ) und der lliederlage von l{enges stand es 2,5 : L,5 fur rrns . Doch weder J.}lesetü , noch S.Stein
scbafften es an Ende iire Partien Reds zu halten , so dag mn at Brde 2r5 : 3,5 verlor .
29.II.92 Diebwg II - Gr.lh$tadt II : J.llesetl rcllte ein Reeis - lngebot annehnen , doch Eerr l{enges riet
ibn'noch ceiter zu spielm , reil noch nicht sehr lange gespielt und das hgebn. nicbt abarseben Bar ( Eine
durchaus vertretbare Ertscheidung ) . Doch J. lleseti verlor und das Unheil nahu seinen lauf , denn auch
Stein und Jansohn verloren inr Spiel , etrer llenges nit seinel Sieg den lP. lolte . Klein achtete nicbt auf
den Spielstand und bot Reuis an , welcbes der @rer dam naturlich auch gerne annabu . Der Sieg von
Hersinger nar dann nur noch Kosuetik . In der lrlannschaft scheint ir Äugenblick alles schief zu geben , Sie
scbeint genaurio viel Pech zu haben , wie die 1.. Glück hat. Xun ist mn letzter und langsar rird es
bedenklich , nan kann nü hoffen das nrn iler Joker Ä.v.Schreitter sJicht , doch ob ansgerecbnet in
Babenbausen ar 13.12 die l{ende eingeleitet uerden , ruß aatr abcarten .

Pl. Verein
L. SM Weiterstadt fII
2. fV Babenhausen I
3-- SK Reinheiur ffl
4. SK Darmst. Eberstadt IV
5. Sk Gernsheirn IV
6. Sp. Bad König rI
7. SK Gr. Umstadt If
8. Sl{ Weiterstadt IV
9. SVSC Erzhausen IfI

l-0. SK Dieburg If

Tabel-le :

tt.P. Brettp- Diff .
8:0 t7 ,52 6 ,5 +1L
72L L5.5: 8r5 + 7
424 L2,5:1Lr5 + 1-

4:4 L2,5:1-3-r5 + L
424 LL,5zt2,5 1
4z4 LLr5zL2,5 L
4:4 1015:1315 3
2:6 1015:1-315 3
2:6 IrO:L6rO I
Lz7 L0,O:3-4,O - 4

Vorschau :
24.01.93 Dieburg - [rzbausen : Das uichtigste Spiel in dieser Saison urd hier zählt auch nrrr ein Sieg , rin
den Xlassmerhalt zu schaffen
07.02.93 Eberstadt IV - Dieburg II : Aucb gegen diese llannsc[aft ist eia Sieg durchaus uog]icb
07.03.93 Dieburg - Reinheir : Die Refuheirer sfud etsas stärker einzuchätzm , doch ein Reris ist durcbaus
mglich
21.03.93 lieitsstadt III - Diebrrg II : Der Klassenerhalt sollte vor den Spiel sichergestellt sein , den
gegn den Tabellenfrrhrer aus l{eiterstadt wird es sehr schner rerden , etnas zu holen .

3, llaanscüaft :
27.9.92: Dieburg III - Rödenark III : Die 3.trlannschaft soll dafur dienen un die Spiela fur die 2.
llamscüaft aufzubauen . T.Jansobn gesam ar l.Brett in ihren ersten }lannscbaftskanpf ihr erstes Spiel und

Tb. Eeckwolf gewann ar 3. Brett und untenauerte sonit das er eine alternative fru die 2. seien kann .

A.v.Schreitter verlor ar l.Brett etwas nnglücklich und Sv. Kanrtzki verschlief au 2.Brett die Eröffnung und

konnte trotz Eo8en Karpfes die Partie nicht rehr retten , so hieB es an Ende etras unglücklich 2 : 2 .

fazit : Den Spielern bleiben noch 8 Spiele un E:fahrung zu saueln , 1. positive ansetze waren da .

18.10.92 Gr. Unstadt iil - Dieburg III : Die l{annschaft nußte nit 3 Ersatzspielern altreten , lias lrat da
sclon zu ernarten ? Eirre klare lliedertage ? Denlrste ! Äls erster gewann [. Gräf in seinen 1.
l{annscbaftsspiel au 3.Brett seine Parlie souverän . Aucb E. Catta an 4.Brett lie8 seinen ce$er keine Chance

und gewann klar und verdient llach einigen leichten Scbuierigkeiten in der Eröffnung , nberspielte
T.Jansohn ihren Gegner iu llittelspiel und kan in ihren 2. Einsatz zun 2.Sieg { Bravo !!! ) . An Brett 1 sah



es lange nach Reuis aus doch A,v.Schreitter spielte auf Sieg und versuchte seinen Gegner inrer sieder unter
drruck zu setzen , was ihn schlieBlich gelang ud er al Ende nit einel SiE belobnt wurde . Also ein klarer
1:0 Sieg fur Diebrrg , wer hätte dies gedacht !?! .

08.11.92 Dieburg IiI - Babenhausen III : Unsere lhnnscb. erpfing den Tabellenfuirer rnd zeigte eine gute
leistung,obvohlesnacbca.2Std.garnichtgutarssahidenunser2+3Brettstandenscblechtda,
Brett 1 awgeglichen und Brett 1 besser . Es car durn Th. Eeclrrlolf der die tiende einleitete , nacb der er
zuerst einen läufer eingestellt batte holte er sich il frrdspiel rieder und konnte so Renis balten . [. Gräf
(a.) IieB seiuen Gegner von Anfang an , karu eine Chance und gewann , T.Jansobn ging es genau nrgekebrt uad
verlor , docb A.v.Scbreitter (1.) untenauerte seine Ete Forn und gewann und stellte den Hrdsieg 2,5 : 1r5
sicher . Diese l{amscbaft bereitet del Verein in Augenblick sebr viel keude rltd laßt einiges boffen frr die
Sukunft . Ach so Tabellenfübrer sind sie jetzt auch , uan könnt sicb ja sonst nicbts .
29.IL.92 FC Odenwald Darastadt - SK Dieburg III : Clever sind sie ja unsere 3.llannschaft , anstatt u 9.00
Ubr in Grie8hein zu spielen , verlegte mn das Spiel auf 10.00 IIhr nacb Dieburg . Docb dies car der einzig
gute Schachzug an dieser Tag in der 3.llannschaft . Sicberlich obne Ä.v.Schreitt€r , T. Jansohn , l{. Tosun ,
Sv.'Kalutzki oder ll. Caknac fehlten der llannscbaft docb der ein oder andere nichtige Spieler(r/n) . Doch

etnas rchr als ein 0:1 lliederlage cäre schon scbon genesen . lla ja vielleicht beir nächsten na1 . Es

verloren in geneinsarer [arnonie : fieckwolf , Gräf , Catta , lledin .

Pl. Verein
1. FC 0denc. Danstadt I
2. SK Gernsbeil V

3. SC 0.Rodenark III
4. SK Diebrug III
5. W Babenhawen III
6. SC l{mster IV
7. Sp. Bad Köniq UI
8.- SFE l{icbeistadt
9. Sctl Schaafhein iI

10. SK Gr. 0nstadt III

Vorsc,hau :

Tabelle

It.P. Bretlp.
6t 2 I2,0: 4,0 +8

6: 2 1010; 6,0 +4

6: 2 9,0: 610 +3 (1[)
5: 3 8,5: 7,5 +L

{: 4 9,5: 5,5 +4

4: 4 8,5: 7,5 +1.

3: 5 6,5: 9,5 -3
3: 5 1,5:11,5 -7
2: 6 5,0:1L,0 -6
1:7 1,5:1.1,5 -7

Diff.

24.01.93 Gernsheir V - Dieburg : Die C,ernsheiner haben eine relativ erfairme llamschaft nnd collen rit
dieser aufsteigen . Dies cird sicherlicb ein schreres Spiel , doch bei unserer 3. ist alles rcglich !?!
07,02.93 Dieburg - Schaafhein : [ier nußte ein SiE rcg1ich sein .
07.03.93 llicirelstadt II - Dieburg : Der lnfahrtsnE könnte schon das EöBte Probleu sein , ansonsten dtufte
nan sich gute Ctrancen aurecbnen .

21,03.93 Diebug - Bad König : Ein erfreulicher aun Äbschl$ ist roglich .

Jnbiläunspokal Lggz/gz

1. 0l.Kanrtzki 12P({P.) 1. Krarse 12P(1P) 3. Hersinger 10P(1P.) {. v.Cbarier f0P(1P.}
5. Dr.Beiersdorf 9P(3P.) 6. Ä.v.Scbreitter 9P(1P) 7. Dr. llayer 8P(4P.) 7. Kl.t{eber 8P(4P.)
7. llenges 8P(4P.) 7. fiec]<wolf 8P({P} 7. T. Jansohn 8P(4P.)

Terminvorschau : Vereinsmeisterschaft 1993 :
Die letzte Vereinsneisterschaft ist kaul beendet , da steht die näcüste schon rieder vor der Tur . Die

Vereinsneisterscbaft 1993 bEinnt al 19.01.92 ur 20.00 libr , Ämeldeschluß ist der 12.01.92 22.00 Uhr .

Anneldungen sind uoglich bei RaIf v. Cbalier Tel.:06073/4596 rrnd an den vorhergehenden Yereinsabenden . Die

Bedenkzeit beträgt 2 Std fur 40ig Züge + lstd fur je reiter 20ig 3üge . Es darf nach I Std abgebrocben

werden , dieses Turnier wird D{iZ ausgewertet es werden nlu Vereinsuitglieder und deren Frauen , Freundin

oder Geschwister fur dieses Trunier zu gelassen .

Sollte sicb der positive Trend iu der näcbsten Jabr fortsetzen , könnte es sein das die leilnebrertahl sehr

EoB wird . Deshalb uird folgender Hodus festgeleg! : Bis zu 14 Spieler spielt jeder gegen jeden (mx. 13

Runden ) ; gei 1.5 - 18 spieler wird das Feld in zwei etua gleich starke Gnrppen gesetzt . Die ersten I jeder

Gruppe spielen dann gEen die ersten 4 aus der anderm Gruppe , die PunKe die aan in der Vomrnde gegen die
direKen lliti<onkurenten geholt hat bleiben erhalten . Die Spieler die scblechter als Platz 4 in ihrer cruppe



waren , spielen gegen die aus der anderen Gruppe die ebenfalls schlechter als P1atz 4 uaren . Die Punkte
gegen die direKen llitkonkurenten bleiben erhalten . Bei nebr als 1.8 Spieler , wird in 2 Klassen gespielt .

In der Klasse A spielen die stärkeren Spieler un den Vereinspokal . In der Klasse B spielen die etnas
schwächeren ul die Qualifikation fur die Klasse A in nächsten Jü , wobei die ersten 2 aufsteigen , die
drei erst placierten erhalten eine Urkunde . Frr die Klasse Ä il nächsten Jabr sind autol. gualifiziert ,
wer in der Klasse Ä uind. 50 t erreicht hat , sonie die 2 erst placierten aw der Klasse B , danacb wird dt
den Spielern aufgefullt die böcbste üiZ haben . Also anrelden und viel Spaß bei der Vereinsueister-scbaft ,

Blitztuniere:

Die Blitzturniere serden wieder jeden letzten Diarstag in llonat uit Ausnaire von Februar ( wegen FascLing
eine lioche eber , Juli rmd Augst fallen wegen Sonnerferien aw . Das lltnier ist fir alle offen es wird ein
Startgeld von l,- D{ pro Turnier genouen

Schnellschaclr :
Auch dieses Turnier nird offen gespielt es findet 9 ral ir Jahr statt , jeneils al 2. Dienstag in Honat und
nicht in den Somerferien . Es werden 5 Runden Ch- Syster , 1.5 llin. Bedenkzeit pro Spieler , gespielt . Das

Startgeld beträgt 1,- Dil pro Person ud Turnier rmd wird als Preisgeld ar Jabresende nieder arsgezahlt . Die
besten 6 von 9 lfertungen zäilen fir die Jabresrcrhug .

Aktive - Schach :
Da ein teil der Spieler arn der Verein , lieber freitags spielen rnrden fuhren llir fnr Freitags ein
zusätzliches Turnier ein , aucb dieses Irrnier ist offen frr jeden es findet jedm I + 3 Freitag il Honat
(ab Februar ) statt . Es wird nit 30 llin. Bedmkzeit pro Spieter , 6 Runden Ch- Syster gespielt , die
ersten 3 Rurden an eineu Ä - Turnier ( jeweiis der 1. Sreitag in llonat ) rrnd die letzten 3 Rrmden an einel B

- Turnier ( 3. Freitag ir llonat) . Einsteigen ist nach jeder Runde rogiich , sollte jeuand ar A1 Turnier
teilnehnen aber nicht ar B1- Turnier so kann er seine Wertung aufbeben und die tiertug dfurehren und daln an
einen anderen B-Turnier einsetzen , an den er vorher nicht das Ä-[urnier uitgespiett hat . Z.B: l{ister X [at
an Al furnier 2P. gebolt , konnte aber au 81 - furnier nicht teilneüren , er mchte aber au 85 - Trtnier
teilnehnen hat aber nicht an Ä5 - Turnier teilgenonren , so kann er hier seine Ä1 l{ertr:ng einbringen rmd

steigt souit 2P. ein . Sollte jenand kein Ä- llunier ritgespiett haben und aber an einer B - Turnier
nitspielen so steigt er uit 0 P. ein . Die B- lterturg kann allerdings nicht aufgeboben werden . Es nerden L0

Turniere in Jahr gespielt wovon die besten 7 in die liertung konuen . Das Starlgeld beträgt pro lurnier 0,50
Dl,l ud wird au Jahresende a1s heisgeld wieder ausgezahlt . Spielbeginn : 20.00 0hr .

r-Ernfnplart

12.01.93 Di Änneldeschlu8 Vereinsn. 19.01.93 Di. lR. Vereinsl. 24.01.93 So. 6R. llannsch.
26.0i.93 Di. Blitzschach I 02.02.93 Di 2R. Vereinsn. 05.02.93 fr. AL - Äktive Schach

07.02.93 So. 7R. llannschaft 09.02.93 Di. SS 1 / llachbolt. 15.02.93 Di. Blitzschach 2

23.02.93 Di Fasching 26.02.93 Fr. Bl-lirtive Schach 02.03.93 3R. Vereinsu,
05.03.93 Fr. A2 - Aklive Schach 07.03.93 s0. 8R. llannschaft 09.03.93 Di. sS 2 / llachholt.
16.03.93 Di. {R Vereinsn. 19.03.93 Fr. B2-Airtive Sc,hach 21.03.93 So. 9R. }lannscbaft
23.03.93 Di. llactrboltenin 30.03.93 Di. Blitzschach 3 02.04.93 fr. Ä3 - Äktive Schach

06.0{.93 Di 5R. Vereinsr. 13.04.93 Di. Ss 3/ llacbbolt. 16.0t.93 fr. 93 - lKive Scbach

20.04.93 Di. 6R. Vereinsn. 21.04.93 Di. Blitzscbacb I 04.05.93 fi Vereinsueisterscbaft

Ext. Turnier :

FuBballtunier:
Etwas urglücklich wrtden uir nur dritter in der Vorgnrppe bei deu Turnier der [asia und schieden sorit
finhzeitig aus , doch nicht desto trotz treffen nir uns jeden Sonntag zuu regehä8igen training bei der NK
. Bei Fragen dazu , bitte an 01. Kanutzki nenden .

UV Einzeheistersc,haft :
llit 5 Teilnehnern war Diebrag , der Verein rit den neisten Ieilnehrcrn an dieser W Einzeheisterschaft ,
insg. nabnen 36 Spieler teil . Ur die Heisterscbaft spielte nienand ars Dieburg eine Rolle , die gerann

Schlogel nit 6,5 P aus 7 Partien überlEen . Bester Dieburger wurde H. Krause 1r0 aus 7P. , vor 01. Kanutzki
3r5P. aus 7P. , v.Charier 3,0P aus 7P. , A.v..Schreiter 3,0P. (allerdings einral freilos ) rmd nur durch



Freilos zu PunKen..$auen K.lledin und T.Jansohn , die noch viel Lehrgeld eahlen rußten und die ein oder
andere Partie sebr unglücklich verloren . Doch beide uüssen noch einm Stichkaupf autragen , da Sie die
einzigsten Dalen in Feld waren Der SiEer ist gualifiziert fur das Daren - lleisterturnier an der
Eessenneisterschaft in Bmchköbel .

{er Pokal :

Die l..Pokalnannschaft uußte in der 2.Runde (in der l...Rrrnde hatten beide t{annscbaften Freilos) Daheiu gEen
Gernshein I spielen , doch diese kanm erst gar nicht rmd hatten es nicbt einnal nötig vorher Abeuagen .

Icb bin nur gespannt , ob auch Gernsbeiu sein Strafgeld bezahlen nrr$ . Die 2. Pokalnamschaft ru8te su TEC

Danstadt II reisen , die trat dann zcar nur uu dritt an , doch außer Spesen car flr die 2. nichts gewesen .

Den die Darnstädter ließen uns keine Cbance rrnd geuannen alle 3 Partien .

KEe1abod :

AIs eine art lieibnachtsfeier gestaltete sicb der Kegelabend , mn traf sich ur 19.m IIbr zru geneinsalen

löendessm , anscblie8end ging es auf die Kegelbahn , ro uns schön geschnücKe Tische errartete , rit Kerzen
Tannenzreigen , Teller rit Apfelsinm l{nssen rrnd Plätzcbel . Die P}ätzchm haben t.Jansobn und k. }ledin
gebacken , den Rest verdanken wir l?au llayer , die sich wirklicb viel nrhe gqeben hat . Die Kosten fur die
Bahn übernabn , der uieder einual spendabel l.Vors. Dr. llayer . Dafur sei den ercäbnten Danke schön gesagt .
Die Kugel wurde dann bis zrn näcbsten l,lorgen (ca. 0.30 Ubr ) gerollt , geworfen und was weiB icb uie uan so
Ding noch befördern kann zu den Kegeln gebracht . A1le naren eigentticb zufriedm , bis auf einen der bei
jeden Fehlwurf rit der Babn unzrrfrieden war Also lieber Gunther nir sind Schachspieler und haben ans
Unterhaltung und nicht au sportlicben llerten gekegelt , also take it easy !

Rrioses :

Än der W - l{eisterschaft beschwerte sich Spieler I beil turnierleiter , daB es kein Klopapier uehr gibt .
Da sagte Spieler I , der das Gespräch zufällig gebört hat , r ltim docb deine Partiefornular i , da gab

Spieler I die ttberaschende Äntwort i Dies geht nicht , das ist scbon voll ! i . tlir fiel binterher auf das
dieser spieler ab dann iuner rehre leere Partieforuulare vor sich liegen batte . Der kluge Spieler baut halt
vor oder Spare bei Zeiten dann hast du nas in der llot . Äch habe ich schon erEähnt das der Spieler x auch
nocb aus Gode1 stannt .

Bei urs uar ein Gastspieler der 2 Jabre bei uns spielte , aber nienals einen Beitrag bezahlte , obrobl er
jeden Dienstag kau ( ttbrigens der Einzigste der sich daruber bschcerte das die Preise ar Griffest höher
waren als angektndigt ) . Und ausgerechnet bei dieser Person venechnete sich der tiirt ( der gerne mnchral
aucb einen Slibowita ausgibt ) ru 0,50 Dl . Der Gastspieler fntrlte sicb sofort betrogen , nachte den llirt
auf seinen Fehler aufnerkau und bekar seine 0150 DNI zurück und der l{irt entschuldigte sich f'ür den Fehler ,
so weit so gut. Denkste . Der Gastspieler ( obsohl lrein llitgiied ) beschwerte sich bei Dr. llayer nie er dm
en 0nzug in die Easia zustirnen konnte , der Gastspieler wurde nie wieder gesehen .

Aus Platzmngel ru8 das aK. Intervieu schon nieder entfallen , doch 8 Seiten sind genug , da es schuierig
genug ist , gunstig zu kopieren . Die Berichte cerden
nobl in Uukunft schnäler arsfallen rtn neuen Spaten in der DSZ Platz zu schaffen . Ich hoffe ilr habt

trotzden SpaB beiu lesen , ich wunsche al]en eia frohes Fest und einen Eten Rutsch (wo auch inuer rrnd bitte
uit Vorsicht ) ins neue Jahr . Au Dienstag den 27.12.92 ur 14.00 Ubr wollen wir ein Turnier in GefänEis
austragen rrber zahlreiche teilnahne wurden sich alle freuen .

Puh geschafft fttr dieses Jahr , aber in neuen Jahr konst Sie wieder die DSZ nit neuen Theuen und obne Gnade

berichtet sie uber alles Also Vorsicht ! Sollte sich der ein oder andere nal auf den Scblips getreten
fühlen so bitte ich un Entscbuldigung dies ist auf keinen Fall persönlich geneint , doch aanchral uussen

aucb nicht so erfreulicbe Dinge eruäbnt werden und der ein oder andere nal auf die Schippe qenollen uerden ,
also nicht gleich beieidiqt sein . Denn [unor ist nenn nan trotzden lacht und hunor]ose ]lenscben spielen
doch kein Schacb oder ?

tur alle ScEeibfebler röchte ich rich jetzt scbon entschuldign und runsche allen viel Spaß beir
korrigieren dieser , lesen düft ihr die leitrng naturlicü auc,h .
UA{ISIB ALSGÄBE : ÄlIFlt{G llärz


